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Winzerhaus Erdmann; Weingut Minckwitz (Sachgesamtheit)Bauwerksname

Einzeldenkmal der Sachgesamtheit Weingut Minckwitz: oberes Winzerhaus, mit Seitengebäude und 
Brunnenhaus sowie Einfriedungsmauer und Pforte (siehe Sachgesamtheitsliste - Obj. 09305123, Obere 
Bergstraße 30-30b); Fachwerkgebäude, zum Teil verbrettert, oberes Winzerhaus des Minckwitzschen 
Weinbergs, Zeugnis für den jahrhundertelangen Weinbau in der Lößnitz, baugeschichtlich und 
ortsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Winzerhaus Erdmann. Oberes Winzerhaus des Minckwitzschen Weinbergs (siehe Obere Bergstraße 30, 
30a, 30b). Zweigeschossiger Bau mit Walmdach, das Erdgeschoss massiv und verputzt, das 
Fachwerkobergeschoss verbrettert, an der Westseite ist eine Massivwand vorgesetzt. In der Hauptansicht 
drei schmale Fenster. Im Türsturz die Buchstaben D. C. C. K. und die Datierung 1724. Im Festraum des 
Obergeschosses eine feingliedrige barocke Stuckdecke. Gewölbekeller unter dem Winzerhaus und der 
ehemaligen Scheune links hinter dem Winzerhaus, auf dem Gelände ein Brunnenhaus. In der 
Grundstücksmauer mit aufgesetztem Lattenzaun vor dem Haus eine Pforte in der hochgezogenen 
Bruchsteinmauer.

Errichtet 1724 durch den Dresdner Advokaten Dr. Caspar Christian Kober, wahrscheinlich anstelle eines 
älteren Gebäudes. 
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)

Denkmaltext

bez. 1724 (Winzerhaus)Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

DF 745 882

2003

Schumacher, Klaus-Dieter

WinzerhausBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

Seite 1 von 2



Auszug aus der Denkmalkarte

Dieses Dokument ist gemäß der Creative Commons-Lizenz CC-BY-NC-ND
urheberrechtlich geschützt.

Seite 2 von 2


